
^n^ciqcnpccifc auf 5cm Umjd?lag für U l i t g l i e b e r : 5ic 
crfte Seite 100 Utarp (nur im ganzen), 5ie xtDeite S e i t e 
60 Utarp (eine ganjc S e i t e ) . 32 UlarP (eine halbe S e i t e ) , 
18 U l a r P (eine feierte! S e i t e ) . <Rn3eigcn auf 5em Ujn(d>lag 
für U i < b t m i t g l i e 5 e r : bie crfte Seite 150 Utarp (nur im 

a n j e n ) , bie 3ö>cite Seite 90 UtarP (eine gaiue S e i t e ) , 
^0 UlarP (eine fyalbe S e i t e ) . 26 UtarP (eine feierfei S e i t e ) . 
•Än3cigcn auf ber britten Unb feierten Umjchlagjcitc toerben 
(Die Onjcrafe im 3nnern be* 53örfenblatte* berechnet. 

gentum O E S cor) wxomi 

B e i l a g e n : XOeißcr unb roter 5}eltell3ettolbogcn, toöd?cnr- | | 
liebe* X>er3cid>nif. ber eefebienenen unb ber borbereiteten « 
UeuigPeiten be* beutfd>cn CDucbhanbel* mit Ulonateregtftcr. XX 
monatlid>e* X>er3cid>ni* ber UeuigPeiten be* b e u l e n Munft» 
ban bei* m.^abreöregifter, monatliche* »or^eidjm* ber neuen I i 
u.gednberten f i r m e n , monatliche* !Der3ci<hni* ber X>or3Ug*- i z 

Sreife, SubjPriptionepreife, S e r i e n - unb <partiepreife ufto«, 
albmonatlicbe* X>cr3cid)ni* be* jurücPfecrlangten U e u i g ­

Peiten, brei X>icrtcliabr*- unb ein 3abre&-3nbolt&fecr3^i<bnife» 

Umfdjlag j u Vit. 246. ßcip3tg , Srettag ben 22. Oftober 1915. 82. Safjrgang. 

M 246, 22. Df tober 1915. fertige 93üd)er. »öricnbiau |. o. %i\0)ti. »u^ljanbu. 6247 
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iüffisi Gesammelte Werke 
JederBand,etwa600S.stark, kostetin Leinen mitfarbigem D e c k e l b i l d M . 4 . ^ 
Bisher wurden 1 Million600000Bände in deutscher Sprache verkauft 
Ausser den allbekanntem „Reiseerzählungen" ( B d . 1—33 
der „Gesammelten Werke 4) führen wir nunmehr folgende 

Neuerscheinungen 

Der 

Bd. 35 Unter Geiern 
( e n t h ä l t : „ S o h n des Bären j ä g e r s " 
und „ G e i s t des L l a n o estakado") 
Der Schatz im Silbersee 

Oelprinz 
Das Vermächtnis des Inka 

blaurote Methusalem 
S k l a v e n k a r a w a n e 

( B d . 34, 38 erscheinen 1916.) 
Geheftet zu M. 3. - ord, M. 2.25 bedingt, M. 2.10 bar 

und 11/10 gemischt 
In Leinen zu M. 4. — ord., M. 3. — bedingt, M 2 85 bar 

und 11/10 gemischt 
Halbfranz zu M 4.50 ord., M. 3.25 bar 
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99 
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Der 
Die 

Karl May ist ein ganz prächtiger Mensch, der in 
seine Erzählungen einen guten ethischen Kern, 

V a t e r l a n d s l i e b e , H u m a n i t ä t und einen gesunden 
N a t i o n a l s t o l z legte. Ich bin der Ansicht, hätten wir 
ihn nicht, so müssten wir nach einem, der ihm zumindt-t 
ähnlich ist, auf die Suche gehen! 

Roseggers „Heimgarten", Jahrgang 1913. 

HMIMMIIHHWWIMUMIMMH^ 

M a n ist endlich dazu gekommen, in ruhiger, objektiver 
' * * Weise dem seltenen Talent gerecht zu werd* n. 
Darüber ist sich jedenfalls die K'itik einig, dass mit 
K a : I May eine u n e r s c h ö p f l i c h e P h a n t a s i e , ein 
Reichtum an Erfindung, e i n T a l e n t d r a m a t i s c h e r 
E r z ä h l w e i s e dahingegangen ist . . . Die Ausstattung 
der Bände ist ganz vortrefflich. W i r sind überzeugt, 
dass man sie auch heute der reiferen Jugend in die 
Hand geben kann, und dass sie dort ebensowenig 
Scnaden anrichten werden, wie in unseren Jugendtagen, 
da wir diese Bücher „verschlangen". 

„Deutsches Lehrerblatt", Jahrgang 1914. 
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fj W i r liefern in Leipzig aus und versenden ausserdem direkt ab Radebetil und Stuttgart. = 
| Ferner sind unsere Verlagswerke vorrätig bei sämtlichen fear- und Vereinssortimenten | 
= in B e r l i n , B r e s l a u , L e i p z i g , N e w Y o r k , Ö l t e n , S t u t t g a r t und W i e n , js 
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Karl May, Feldpostbändchen zu M. L -
Je 1 5 0 Seiten stark, feldgrau gebunden und in Versand­
taschen; in Deutschland zu 1 0 Pfennigen (als Feldpost­
brief) und in Österreich zu 1 0 Hellern (als Feldpost-

drucksache) zulässig. 

Abenteuer in Nordafrika 
M.I.— ord., M. — .75 netto, M.—.~0 bar und9/8gemischt 

Sonderangebot nur für direkten Bezug: Bei vollen 
Fünfkilopaketen (24 Bände gemischt) 24/20, also 

4 Freiexemplare! 

Karl May ist hier draussen im Felde allerdings auch-
Ihm brauche ich hier nicht das Wort zu sprechen, 

denn seine Zeit ist ohnehin gekommen, jetzt m i t t e n 
im Krieg und d u r c h den Krieg! Wer seine leben­
sprühenden Werke kennt, der ist ohne allen Zweifel 
um ein gut Stück besser befähigt, hier draussen au zu­
halten und durchzuhauen. 

J . S c h „ G r e n a d i e r - R e g i m e n t Nr B 

iHMNiaummiuiMiufciHM^^^ 

I c h habe den Mayband mit grossem Interesse geles* 11 
* und mit mir viele meiner Kameraden. Da hat immer 
einer den anderen beim Lesen abgelöst, so begierig 
waren wir alle auf die altbekannten, wundervollen Sachen. 

Kriegsfreiwilliger H. B. 

mnmutHikwwiminmmtuuiRmM 

J etzt gilt es, sich f-Idmarschmässig au zurüsten, von 
Bäumen aus den Feind zu belauschen, die Feinde in 

den Sumpf zu treiben, feindliche Posten anzuschleichen. 
. . . . D a w i r d K a r l M a y l e b e n d i g und alle seine 
Kriegslisten, die er so überzeugend zu erwählen wusste. 

Prof. Dr. Ludwig Gurlitt 
in „ D i e deutsche Jugend und der K r i e g 4 4 . 

K a r l - M a y - V e r l a s , Radebeul bei Dresden 
öörfen&lott f. t>cn Steutföen SHtrtjfjnnöel. 82. S ä m a n n . 852 

Am Meere des P>jĥ r£io 
Fe\iert\aird 
D£is Testament des Apai­

schen 
Bei dem Buren 


